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Offene Jugendarbeit, Ortsteil Königsfeld 
-Jahresbericht 2004 und Jahresplanung 2005 des Jugendkellers- 
 
 
Jahresbericht 2004 
 

• Beteiligung am Projekt „In Zukunft mit uns- Jugend beteiligt sich und 
wählt kommunal“  
Gemeinschaftlich initiiertes Projekt der Landeszentrale für politische Bil-
dung, des Landesjugendringes und des Städtetages Baden-Württemberg 
zur Förderung des kommunalpolitischen Interesses Jugendlicher und jun-
ger Erwachsener. Hierzu gab es ein Jugendforum im Haus des Gastes. 
Vorab gab es eine kurze Powerpoint-Präsentation zum Kommunalwahl-
recht. Im Anschluss konnten Jugendliche persönliche Fragen an Mitglieder 
des Gemeinderates und Herrn Bürgermeister Link stellen. Die Kommunal-
politikerInnen berichteten über ihren politischen Werdegang und ihre per-
sönliche Motivation, sich kommunalpolitisch zu engagieren. 
 

• Team-Praktikum  derZinzendorfschülerinnen Zum zweiten Mal fand 
das Team-Praktikum der Zinzendorfschülerinnen bei uns im Hause statt. 
Angehende Erzieherinnen bieten ein Programm für Grundschulkinder an. 
Die Schülerinnen befinden sich im 3.Ausbildungsjahr und sollen hier Pra-
xiskenntnisse sammeln. Das wöchentliche Angebot des „Wilden-
Strolche“-Teams stieß bei den Kindern auf reges Interesse. Während des 
gesamten Praktikums stehe ich dem Team beratend und unterstützend 
zur Seite. 

• Beteiligung am Projekt „Klau dir nicht die Zukunft“Eine Gemein-
schaftsinitiative des Einzelhandelsverbandes, der Polizei und des Landes-
jugendrings zum Thema Ladendiebstahl. Die Jugendlichen haben hierzu 
einen kleinen Film gedreht. Als Preise gab es Rucksäcke für alle Teilneh-
mer. 

• Auszeichnung des Jugendclubs durch Ministerpräsidenten Erwin 
Teufel, anlässlich des Wettbewerbes zur Auszeichnung Kommunaler Bür-
geraktionen wurden Vertreter des Jugendclubs am 13.März 2004 im Neu-
en Schloss in Stuttgart durch Herrn Ministerpräsidenten Erwin Teufel ge-
ehrt.  

• Projekt „Jugend und verantwortungsvolle Mediennutzung“ 
Das Projekt „Jugend und verantwortungsvolle Mediennutzung“ der Lan-
desstiftung unter der Betreuung des Paritätischen Wohlfahrtsverbandes 
konnte im November 2004 erfolgreich abgeschlossen werden. Schwer-
punkte des Projektes waren: 
 

 Ein PC-Kurs für Kinder (10 Teilnehmer/innen) 
 Ein Kurs für Filmschnitt und digitale Bildbearbeitung (6 Teilneh- 

  mer/innen).  
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 Sommerferienprogramm 2004 

Die Jugendlichen beteiligten sich an verschiedenen Programmpunkten 
des Kinder-Sommerferienprogramms. (z.B. Backen für Kinder, Waldtag, 
gemeinsames Kochen). Eine geplante Segelfreizeit für Jugendliche schei-
terte am fehlenden Interesse. 
 

 Top-Acts im Oktober 
Lange Filmnacht 
Chinesisch Kochen 
 

 Herbstferien 
Paella-Kochen 
Brunch 
Kaffee-Klatsch 

 
 Volkstrauertag 2004 

Zum dritten Mal beteiligten sich Jugendliche des Jugendkellers aktiv an 
der Gedenkfeier zum Volkstrauertag und trugen selbstausgewählte Texte 
vor. 
 

 Öffnungstage/ Besucherzahlen Die regulären Öffnungsabende sind 
dienstags und donnerstags und durchschnittlich eine Fete im Monat. Der 
Jugendkeller hatte durchschnittlich 42 Wochen des Jahres geöffnet. An 
einem regulären Öffnungsabend verkehren zwischen 25 und 35 Besucher 
im Jugendkeller. Bei Feten sind zwischen 35 und 80 Besucher zu ver-
zeichnen. Im Jahr 2004 fanden 5 Feten statt.(von April bis September gab 
es aus pädagogischen Gründen eine“Feten-freie-Zeit“). Somit sind im Jahr 
2004 durchschnittlich 2300 - 3340 Besucher des Jugendkellers zu ver-
zeichnen. 

 Haushaltsmittel :Die Haushaltsmittel waren auskömmlich, da wir viele 
Projektgelder ausschöpfen konnten. 

 
Klausurtagung der Gemeindejugendpfleger- und Jugendreferenten 
Im Spätsommer fand die Klausurtagung der Gemeindejugendpfleger und Jugendrefe-
renten in Bodman statt. Schwerpunktthema war Elternarbeit und die lokale Koordination 
aller Verantwortlichen in Sachen Jugend. Daraus resultierend wird es am Montag, 14. 
März den ersten „Runden Tisch“ zum Thema „Jugend“ in Königsfeld geben. 
Initiator ist das Jugendreferat, teilnehmen werden neben den Schulleitern der GHS und 
der Zinzendorfschulen, die Internatsleiter der Zinzendorfschulen, die Jugendreferentin 
der Brüdergemeine, Vertreter der Polizei und Bürgermeister Fritz Link. 
Diese Treffen sollen 1 – 2-mal im Jahr stattfinden und dem Informations- und Erfah-
rungsaustausch dienen. 
 
Planung 2005 
 

 Beteiligung an Projektausschreibung 
Die Landesstiftung hat ein Folgeprogramm des Projektes „Jugend und 
verantwortungsvolle Mediennutzung“ aufgelegt. Diesmal unter dem The-
menschwerpunkt „Medien und Gesellschaft“. 
Wir haben einen Antrag gestellt mit einer Fördersumme von 12.000 €. 
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Projektlaufzeit wäre zwischen Juni 2005 bis November 2006.  
 Themenschwerpunkte sind Gewalt- und Suchtprävention. 
Junge Menschen sollen vielfältige Möglichkeiten bekommen, mit Hilfe mo-
derner Medien ihre eigenen Filme, Zeichentrickfilme, Computerinstallatio-
nen und dergleichen mehr zu kreieren. Das ganze soll in kleinen, selbst 
ausgewählten Teams geschehen. Unter dem Motto „wie im richtigen Le-
ben“, entstehen vielleicht sehr persönliche Geschichten, mit Themen, die 
jungen Menschen auf der Seele brennen. Die Teams sollen von einem 
kleinen Filmteam über einen längeren Zeitraum begleitet werden. Persön-
lichkeitsbildend wird es verschiedene Seminare geben, zu denen man sich 
anmelden kann. 

 
 Sommerferienprogramm 2005 

Das Sommerferienprogramm soll künftig in Kooperation zwischen Jugend-
referat und Tourist-Info durchgeführt werden. Ein besonderes Augenmerk 
soll auch auf Veranstaltungen für Jugendliche gerichtet werden. 

 Schulkindbetreuung 
Während der 2. Hälfte der Sommerferien ist eine Schulkindbetreuung für 
Grundschüler, angedacht (evtl. gekoppelt mit Sommerferienprogramm).  
 Vorab wird es eine Bedarfserhebung geben.  

 
 

Beschlussvorschlag:  
 
Der Ausschuss für Tourismus, Kultur, Bildung, Jugend und Soziales nimmt den Bericht 
zur Kenntnis. 
 
Königsfeld im Schwarzwald, 23. Februar 2005 
 
 
Christiane Keefer 


